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Gemeinde: Felsberg

Lokalität: Lascheintobel

Bezeichnung: Chupfergrüebli

Gegenstand: Erzabbau Untertag

Position: LV03 (Ost): 753220  LV03 (Nord): 190660

Übersicht

Von der heutigen Fahrstrasse von Felsberg gegen die Goldene Sonne zweigt bei Pkt. 753476/190592 auf ca. 1020müM ein
kleiner Weg rechts in östlicher Richtung ab. Schon nach wenigen Metern führt dieser dann nördlich den Berghang hoch über die
darunterliegende Felswand. Bei einer kleinen Runse liegt links unten der Eingang zum Kupfergrüebli. Folgt man dem Weg weiter,
ca. 150m, gelangt man zu den Grundmauern einer früheren Hütte.

Details

Es liegen noch viele kleine Holzstücke im Stollen. Die Verarbeitung dieser Holzsücke lässt jedoch auf die Neuzeit schliessen.
Im Stollen ist die Quarzader gut sichtbar und darin sind Malachit und Azurit Spuren sichtbar
Westlich vom kleinen Stollen sind bei einer Quarzader noch schöne Schrämmspuren sichtbar. Diese Belegen den Abbau mit
Schlägel und Eisen (also vor der Sprengtechnik) und passen auch zum Schreiben aus dem Jahre 1540.
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Geschichte

-
Am 21. April 1540 schrieb Steffan Polyn, Bergrichter von Davos, der Kammer in Innsbruck, diese möge "..... zwen geschickt
vertändig bergs man hin usschicken die alles besichtigen sölichen nach so sindt die gwerken von Veltsperg und Ettlich gwercken
und gesellen die anfachent....." Es kann mit gutem Grund angenommen werden, dass Polyn sich auf diesen Abbau bezieht, denn
es sind in jüngeren Dokumenten nach Gadmers Tagebuch keine konkreten Hinweise mehr auf diesen Abbau zu finden.
-
Christian Gadmer erwähnte in seinem Tagebuch die Gruben "Unser Frauwen", "Bim Roten Stein" (St. Geörgen), "Mayenoch",
"zum Trost", "zur Hoffnung" auf dem Gebiet Felsberg. Ob sich eine dieser Grubenbezeichnungen auf das Chupfergrüebli bezieht
ist ungewiss.
-
Das Chupfergrüebli liegt nur ca. 300m westlich vom roten Stein.

Seite: 2



Haftungsausschluss: Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung übernommen für Schäden durch die 
Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses 
Angebot zugänglich sind.

Illustrationen

Titel: Knappenweg (rot) zum
Chupfergrüebli

Gemeinde: Felsberg

Lokalität: Lascheintobel Chupfergrüebli

Fotograph: Schreiber Martin

Jahr: 2018

 

Titel: Grundriss der Grube

Gemeinde: Felsberg

Lokalität: Lascheintobel Chupfergrüebli

Fotograph: Schreiber Martin

Jahr: 2011

 

Titel: Azurit in der Quarzader
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Titel: Die schöne Quarzader mit Malachit
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Titel: Die gut sichtbare Erzader an der
Decke
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Titel: Blick vom Innern des Hauptstollens
zum Eingang
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Titel: Das Ende des Querschlages nach
5m
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Titel: Die Stollenbrust des Hauptsollens
nach 11m
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Titel: Der Eingang der Grube auf 1072
müM
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Titel: Vererzung und Schrämmspuren
westlich des kleinen Stollens
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Titel: Vererzung und Schrämmspuren
westlich des kleinen Stollens
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